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NATIONALPARK KALKALPEN

Marken-Rebranding
nach 25 Jahren
MOLLN. 25 Jahre nach seiner
Gründung präsentiert sich der
Nationalpark Kalkalpen in einem
erfrischend neuen Erscheinungs-
bild. „Mit Eleganz und Feinge-
fühl haben wir das Logo weiter-
entwickelt und für die neuen
webbasierten Anwendungen
aufbereitet“, berichtet National-
park-Direktor Josef Forstinger.
Der ursprüngliche Gesamtlook
wurde erhalten, aber mit einem
naturalistischeren Steinadler we-

sentlich erlebnisreicher als „Na-
turestyle-Branding“ umgesetzt.
„Die sanfte Evolution unseres
Nationalpark-Logos war uns
wichtig, damit das alte Logo
neben dem aufgefrischten Logo
eine Zeit lang bestehen bleiben
kann. So müssen unsere Auto-
bahn-, Straßen- und Infrastruk-
turbeschilderungen nicht unmit-
telbar ausgetauscht werden“, teilt
Franz Sieghartsleitner als verant-
wortlicher Projektleiter mit.<

Nicht nur das Logo, auch die Homepage erstrahlt im neuen Nationalpark-Look.
Foto: NP Kalkalpen/Screenshot Tips

SpatenStich

Stärkster Sessellift
hauSer Kaibling. Ab der Win-
tersaison 2024/25 steht den Win-
tersportlern am Hauser Kaibling, 
dem höchsten Berg der 4-Berge-
Skischaukel Schladming, die 
leistungsstärkste Sesselbahn der 
Steiermark zur Verfügung.

Die Vorgängerin, eine 4er-Sessel-
bahn – von vielen „Quattra“ genannt 
– konnte bereits im Mai, nach etwas 
mehr als drei Jahrzehnten im Ein-
satz, abgetragen werden. Insgesamt 
hat die Quattralpina, eine der belieb-
testen Seilbahnen der Region, in den 
vergangenen 32 Jahren 27,4 Millio-
nen Gäste auf das Hauser Kaibling-
Senderplateau transportiert.

neue glückszahlen für den 
genussberg in Ski amadé
„Nun ist es aber an der Zeit“, sind 
sich die beiden Geschäftsführer 
Klaus Hofstätter und Maximilian 
Sampl einig: „Mit einer Förder-

leistung von 3.600 Personen pro 
Stunde, einer durchschnittlichen 
Hauptmotor-Dauerleistung von 
704 kW und einer Fahrgeschwin-
digkeit von 6 Metern pro Sekunde 
darf sich die Kaiblinggrat 8er-Ses-
selbahn mit dem Titel „stärkster 
Sessellift der Steiermark“ schmü-
cken. Wartezeiten sind somit 
passé.“ Mit der Kaiblinggrat-Bahn, 
die das ganze Jahr ein wichtiger 
Teil des touristischen Angebots ist, 
ist ein Betrieb Sommer wie Winter 
gewährleistet.<� Anzeige

Ab der Wintersaison 2024/25 steht am 
Hauser Kaibling die leistungsstärkste 
Sesselbahn der Steiermark zur Verfügung.

Symbolfoto: Hauser Kaibling

BÜRGERMEISTERWAHL

Redtenbacher und
Bankler in Stichwahl
ST. PANKRAZ. Da im ersten
Wahlgang bei der Bürgermeis-
terwahl kein Kandidat eine
absolute Mehrheit erreichte,
kommt es in St. Pankraz am30.
Juni zur Stichwahl zwischen
Reinhold Redtenbacher (FPÖ)
und Stefan Bankler (ÖVP).

Aus familiären Gründen gab
Christoph Schimpl (SPÖ) Ende
Jänner seinen Rücktritt vom Bür-
germeisteramt in St. Pankraz be-
kannt. Am Sonntag, 16. Juni,
wählten die Pankrazer deshalb
einen neuen Bürgermeister. Die
meisten Stimmen (44,44 Prozent)
erreichte Reinhold Redtenbacher
(FPÖ). 32,22 Prozent der Pankra-
zer stimmten für Stefan Bankler

(ÖVP) und 23,33 Prozent für Die-
ter Graßmugg (SPÖ). Die Wahl-
beteiligung lag bei 92,47 Prozent.
„Ich habe mich riesig über das Er-
gebnis gefreut. 44,44 Prozent im
ersten Durchgang sind ein beacht-
liches Ergebnis. Ich kannmich nur
bei jedemEinzelnenfürdasinmich
gesetzte Vertrauen bedanken, dies
ist auch ein Dank an die geleistete
Arbeit der letzten Monate“, sagt
Reinhold Redtenbacher. Stefan
Bankler betont: „Ich möchte mich
bei den Pankrazern für dieses Er-
gebnis herzlich bedanken. Es ist
nicht selbstverständlich, in der
Stichwahl zu sein, da auch der
drittplatzierte Dieter Graßmugg
ein starker Kandidat war. In der
Stichwahl ist alles offen.“<

Da kein Kandidat eine absolute Mehrheit erreichte, findet am 30. Juni eine
Stichwahl zwischen Reinhold Redtenbacher (l.) und Stefan Bankler (r.) statt.

Foto: ÖVPFoto: FPÖ

Goldene OÖ Wasser Ehrennadel Im Rahmen der 44. ordentlichen General-
versammlung des OÖ Wasser Genossenschaftsverbandes wurde Alois Bernögger
aus Molln (2.v.l.) für seine ehrenamtliche Arbeit mit der „Goldenen OÖWasser Eh-
rennadel“ ausgezeichnet. Obmann des OÖ Wasser Genossenschaftsverbandes
Manfred Altendorfer (l.), Landesrat Stefan Kaineder (3.v.l.) und Geschäftsführer des
OÖ Wasser Genossenschaftsverbandes Florian Maringer (r.) gratulierten herzlich.
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Tips, 19. Juni


